
Als Jesus zu den Menschen sprach, rief eine Frau aus der Menge: »Die
Frau darf sich freuen, die dich geboren und aufgezogen hat!« Aber Jesus
erwiderte: »Mehr noch dürfen die sich freuen, die Gottes Wort hören
und danach leben!«

Lukasevangelium 11,27-28
(Hoffnung für alle)

Jesus spricht zu den Menschen und aus einer Frau sprudelt die Freude
über das Gehörte nur so heraus. Sie muss sich einfach äußern und kann
nicht still bleiben.

Was sich wie eine Korrektur durch Jesus anhört ist vielmehr eine
Erweiterung. Nicht nur Jesu Mutter hat Grund zur Freude, sondern alle
Menschen, die Gottes Wort hören.

Spüre ich diese Freude in mir? Löst Gottes Wort in mir dieses
Glücksgefühl aus, so dass auch ich nicht an mich halten kann und diese
Freude auch nach außen weitergeben muss? Geht mir sprichwörtlich der
Mund über, weil mein Herz voll von Gottes Wort ist?

Ich gebe zu: Auch bei mir gibt es manchmal eher trübe Zeiten. Dann
profitiere ich davon, wenn ich bei anderen Menschen die Freude am
Wort Gottes und am Glauben erfahren kann. So wird diese Freude selber
wieder zum Samenkorn, welches das Wort Gottes in mir wachsen lässt.

Scheuen wir uns also nicht, unsere Freude am Fort Gottes auch zu
zeigen!
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